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Unser Angebot für Lehrkräfte und 
Pädagoginnen / Pädagogen

Liebe Pädagoginnen und Pädagogen! Liebe Studierende!

Dass aus Kindern und Jugendlichen informierte und mündige Konsumentinnen 

und Konsumenten werden, ist keine Selbstverständlichkeit und braucht im 

Idealfall ein erfolgreiches Zusammenspiel zweier Seiten: ein aufgeschlossenes 

und kritisches Elternhaus, in dem z. B. der verantwortungsvolle Umgang mit 

Geld gelebt wird, sowie Pädagoginnen und Pädagogen, die regelmäßig aktuelle 

Verbraucherthemen in ihren Unterricht einbauen.

Unsere Webseite www.konsumentenfragen.at unterstützt Sie dabei, Verbrau-

cherthemen im schulischen und außerschulischen Bereich aufzugreifen und 

das übergreifende Thema „Wirtschafts-, Finanz- und Verbraucher:innenbildung“ 

einfach, spielerisch und altersgerecht in Ihren Unterricht einzubauen.

http://www.konsumentenfragen.at
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konsumentenfragen.at im Überblick

•	 Im Bereich „Konsumentenfragen“ erfahren Sie alles über die Rechte 

und Pflichten von Konsumentinnen und Konsumenten. Sie finden Infor-

mationen zu Themen wie Datenschutz, Online-Shopping, Wohnen, Rei-

sen, Werbung, Versicherungen, Finanzdienstleistungen, Konto, Kredite, 

Produktsicherheit und Nachhaltigkeit.

•	 Pädagoginnen und Pädagogen stellen wir im Bereich „Verbraucher-
bildung“ anwendungsfertige und kostenlose Unterlagen als Download 

zur Verfügung: COCO mat sind Unterrichtsmaterialien und Bildungsan-

gebote für bewusste Konsumentinnen und Konsumenten. Sie orientieren 

sich an den Kompetenzzielen der Lehrpläne und sind so gestaltet, 

dass Pädagoginnen und Pädagogen sie gleich im Unterricht einsetzen 

können.

•	 Das Thema Finanzen nimmt schon lange einen wichtigen Platz in der 

Verbraucherbildung des Sozialministeriums ein. Unsere Angebote dazu 

finden Sie gebündelt im Bereich „Finanzbildung“.

•	 Im Bereich „News“ informieren wir laufend über aktuelle verbraucher

relevante Themen und Veranstaltungen. Alle zwei Wochen verschicken 

wir diese zusammengefasst über unseren Newsletter Konsumenten-
fragen. Außerdem können Sie unseren vierteljährlichen Newsletter 
Verbraucherbildung abonnieren, der Unterrichtsmaterialien zu verschie-

denen thematischen Schwerpunkten enthält.
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COCO mat – Unterrichts-
materialien und Bildungsangebote

COCO mat bedeutet conscious consumers materials, also 

Unterrichtsmaterialien für bewusste Konsumentinnen 

und Konsumenten. COCO mat steht für qualitätsvolle 

Verbraucher- und Finanzbildung, die die Kinder und 

Jugendlichen in ihrem Alltag abholt. 

Anwendungsfertig und multiperspektivisch –  
vom Kindergarten bis zur Sekundarstufe

Die Materialien vermitteln Wissen zu zahlreichen Aspekten des Konsums, 

stärken die finanziellen Kompetenzen von Kindern und Jugendlichen und 

fördern das Verständnis der sozioökonomischen Zusammenhänge von Konsum-

entscheidungen. Mit einem vielschichtigen und kritischen Ansatz ermutigen 

sie junge Menschen, die Gesellschaft mitzugestalten. Themen sind unter 

anderem Mobilität, Lebensmittel, Werbung, Haushaltskosten, Geld, Sparen, 

E-Commerce und Finanzmarkt.

Angefangen beim Kindergarten und der Volksschule über die 8. / 9. bis zur 

10. / 11. Schulstufe sind für jede Altersgruppe Angebote vorhanden. Sie sind 

didaktisch aufbereitet und enthalten zusätzliche Hintergrundinformationen 

für Pädagoginnen und Pädagogen. 

Die Materialien entstehen in Zusammenarbeit mit der Schuldnerhilfe Ober-

österreich und werden laufend aktualisiert und um neue Themen erweitert. 

COCO mat-Partner:innen sind außerdem die ASB Schuldnerberatungen GmbH, 

Die Armutskonferenz und Saferinternet.at.
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Elementarbereich

Das Thema Einkaufen ist bereits im Kleinkindalter präsent. Daher ist es wichtig, 

Kindern schon früh die nötige Ausrüstung mitzugeben, damit sie sich in der 

bunten Warenwelt nicht verlieren. 

Themen für den Elementarbereich sind z. B.:

•	 Achtsamkeit gegenüber Dingen

•	 Werbung und Marken

•	 Einkaufen

•	 Fairness

Die Bildermappe lädt dazu ein, Konsumthemen im Kindergarten zu erarbei-

ten. Auf den Bildern sind 15 unterschiedliche Lebenssituationen im Format 

A3 abgebildet, die vom Kinderbuchillustrator Raoul Krischanitz gezeichnet 

wurden. Sie zeigen die Lebensumwelt der Kinder wie eine Küche, ein Wohn-

zimmer, einen Spielplatz, den Gruppenraum eines Kindergartens oder auch 

Freiflächen wie Wald oder Stadt. Auf jedem Bild gibt es vieles zu entdecken 

und zu beobachten.

Sie können die Bilder auf der Webseite herunterladen oder als Mappe über 

das Broschürenservice des Sozialministeriums bestellen.

konsumentenfragen.at/elementarpaedagogik

https://www.konsumentenfragen.at/elementarpaedagogik
https://www.konsumentenfragen.at/elementarpaedagogik
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© Raoul Krischanitz
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Volksschule

In kurzen, kindgerecht aufbereiteten Unterrichtseinheiten werden die Schü-

lerinnen und Schüler an Verbraucherthemen herangeführt. 

Themen für die Volksschule sind z. B.:

•	 Kinderlebensmittel

•	 Mobilität

•	 Mein Geld

•	 Faires Einkaufen

•	 Das erste eigene Smartphone

•	 Werbung und Merchandising

•	 Medien

© Schuldnerhilfe Ober-
österreich

Mithilfe unseres Unterrichtskonzepts für eine Spiel-
stadt können diese Inhalte ganzheitlich und spiele-

risch erarbeitet werden. Die Unterlagen bestehen 

aus einem Begleitheft, Bastelvorlagen und Materia-

lien, die Sie direkt im Unterricht einsetzen können. 

Als Ergänzung stehen derzeit fünf Erweiterungssets 

zu den Themen „Verbraucherbildung entdecken“, 

„Ernährung und Fleischkonsum“, „Berufe und Geld“, 

„Freizeit und Konsum“ und „Wir kaufen ein“ zur 

Verfügung. Vorlagen und Anleitungen erhalten Sie 

kostenlos – entweder online als Download oder 

über das Broschürenservice des Sozialministeriums.

konsumentenfragen.at/volksschule

http://konsumentenfragen.at/volksschule
https://broschuerenservice.sozialministerium.gv.at/
http://konsumentenfragen.at/volksschule
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Sekundarstufe I und II

Für die Sekundarstufe I und II gibt es Unterrichtsvorschläge zu rund 30 ver-

schiedenen Aspekten. Das Angebot wird laufend erweitert. Jedes Thema 

umfasst Materialien zur Wissensvermittlung, praktische Beispiele sowie pas-

sende Übungen und Methoden, die eine optimale Bearbeitung des jeweiligen 

Schwerpunkts ermöglichen. Außerdem werden die jeweiligen Fächerbezüge 

und Kompetenzen genannt.

Themen für die 8. / 9. Schulstufe sind z. B.:

•	 Werbung und Verkaufstricks

•	 Spezielle Kaufsituationen

•	 Alles Moped?

•	 Smartphone

•	 Medien und Falsch

informationen

•	 Bargeldloser Zahlungs

verkehr

•	 Berufliche Laufbahn

•	 Fairness

•	 Haushaltskosten

•	 Ich als Konsument:in

•	 Shoppen im Internet

•	 Informiert und sicher kaufen

•	 Kaufverhalten in einer 

globalen Welt

•	 Risiken im Internet

•	 Schulden

•	 Sparen

•	 Spielen – Spaß, Frust & Co

•	 Täglicher Umgang mit Geld

•	 Wünsche und Ziele

•	 KI im Konsumalltag

konsumentenfragen.at/schulstufe_8/9

http://konsumentenfragen.at/schulstufe_8/9
https://www.konsumentenfragen.at/schulstufe_10/11
http://konsumentenfragen.at/schulstufe_8/9
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Die Unterrichtsmaterialien der COCO mat-Partnerin Die Armutskonferenz 

beschäftigen sich in 14 Modulen mit dem Thema Armut. Zentrale Fragen 

sind: Was ist Armut? Wie wirkt sich Kinderarmut aus? Wie funktioniert der 

Sozialstaat? Wie hängen Armut und Krankheit zusammen? Wie wirken sich 

Klimabelastungen aus? Frisst Armut Demokratie?

Themen für die 10. / 11. Schulstufe sind z. B.:

•	 Mobilitätskosten: Auto & Co

•	 Sharing Economy

•	 Erstes Wohnen

•	 Reisen

•	 Fairness

•	 Fleischkonsum

•	 Medienkonsum

•	 Auf der sicheren Seite?

•	 Finanzmarkt und  

Vermögenslage

•	 Was kostet die Welt

•	 Suchen und Kaufen im 

Internet

•	 Kredit und Fremd

finanzierung

•	 Verbraucherorganisationen

konsumentenfragen.at/schulstufe_10/11

https://www.konsumentenfragen.at/schulstufe_10/11
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Einfache Sprache

Zu zahlreichen Unterrichtsplanungen der 8. / 9. und 10. / 11. Schulstufe stehen 

Texte in einfacher Sprache zur Verfügung. Sie können im Untermenü des Be-

reichs Verbraucherbildung direkt aufgerufen und heruntergeladen werden.

Themen sind z. B.:

•	 Bankkarte

•	 Bankkonto

•	 Beruf

•	 Fairness

•	 Haushaltskosten

•	 Ich als Konsument:in

•	 Kaufkriterien

•	 Moped

•	 Risiken im Internet

•	 Shoppen im Internet

•	 Schulden

•	 Smartphone

•	 Sparen

•	 Spielen

•	 Verkaufstricks

•	 Verträge

•	 Wohnungskosten

•	 Wohnungssuche

•	 Wünsche und Ziele

•	 Finanzmarkt

•	 Medienkonsum

•	 Medien und Falsch

informationen

•	 Reisen

konsumentenfragen.at/einfachesprache

http://konsumentenfragen.at/einfachesprache
http://konsumentenfragen.at/einfachesprache
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Finanzbildung

Zum Thema Finanzen hat konsumentenfragen.at zahlreiche Angebote sowohl 

für Verbraucher:innen als auch für den Bildungsbereich. Unter „Finanzbildung in 

Kindergarten und Schule“ finden Pädagoginnen und Pädagogen eine Auswahl 

an Materialien für den Kindergarten, die Volksschule, die Sekundarstufe I und II. 

Die Themen sind z. B.:
•	 Mein Geld

•	 Täglicher Umgang mit Geld

•	 Haushaltskosten

•	 Bargeldloser Zahlungsverkehr

•	 Sparen

•	 Schulden

•	 Auf der sicheren Seite?

•	 Finanzmarkt und Vermögens-

anlage

•	 Was kostet die Welt?

•	 Kredit und Fremdfinanzierung

konsumentenfragen.at/finanzbildung_schule

Der Bereich Finanzbildung enthält auch Angebote, die sich direkt an Jugend-

liche richten. Diese finden dort Videos und Tipps rund um den Umgang mit 

Geld – von Budgetplanung und Steuerausgleich bis hin zu Online-Shopping 

und Geld in Beziehungen. So wird Finanzwissen zielgruppengerecht und an-

schaulich vermittelt.

http://konsumentenfragen.at/finanzbildung_schule
http://konsumentenfragen.at/finanzbildung_schule
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Elternarbeit

Für die Elternarbeit stehen Themenhefte zu ausgewählten Aspekten zur Ver-

fügung. Sie unterstützen Lehrkräfte bei der Vorbereitung von Elternabenden 

und sind über das Broschürenservice des Sozialministeriums bestellbar.

Elternhefte gibt es zu den folgenden Themen:
•	 Das erste Konto

•	 Haushalten lernen durch 

Taschengeld

•	 Werbung & Konsum

•	 Smartphone

•	 Nutzung digitaler Medien

Elternarbeit Kompakt
Das erste Konto

für Lehrkräfte & Multiplikatorinnen/Multiplikatoren
zum Einsatz in der VS/MS/AHS

Elternarbeit Kompakt
Haushalten lernen durch Taschengeld

für Lehrkräfte & Multiplikatorinnen/Multiplikatoren
zum Einsatz in der VS/MS/AHS

Elternarbeit Kompakt
Werbung & Konsum

für Lehrkräfte & Multiplikatorinnen/Multiplikatoren
zum Einsatz in der VS/MS/AHS

Elternarbeit Kompakt
Smartphone

für Lehrkräfte & Multiplikatorinnen/Multiplikatoren
zum Einsatz in der VS/MS/AHS

Elternarbeit Kompakt
Nutzung digitaler Medien

für Lehrkräfte & Multiplikatorinnen/Multiplikatoren
zum Einsatz in der VS/MS/AHS

©
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konsumentenfragen.at/elternarbeit

http://konsumentenfragen.at/elternarbeit
https://broschuerenservice.sozialministerium.gv.at/
http://konsumentenfragen.at/elternarbeit
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Newsletter Verbraucher:innenbildung

Vierteljährlich verschicken wir den Newsletter Verbraucher:innenbildung. 

Jede Ausgabe rückt ausgewählte COCO mat-Angebote ins Zentrum, weist 

auf Workshop-Angebote hin und stellt einzelne Methoden bzw. Unterrichts-

vorschläge vor.

konsumentenfragen.at/NewsletterVerbraucherbildung

https://www.konsumentenfragen.at/NewsletterVerbraucherbildung
http://konsumentenfragen.at/NewsletterVerbraucherbildung
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Workshops

Um Lehrkräften und Studierenden einen tieferen Einblick in die Unterrichts-

materialien zu geben, bieten wir kostenlose Workshops an. 

In üblicherweise vier Stunden erproben wir unterschiedliche Methoden aus 

den Unterrichtsmaterialien. Die Workshops können sowohl zeitlich als auch 

inhaltlich flexibel auf die Bedürfnisse der Buchenden zugeschnitten werden. Sie 

können beispielsweise auch im Rahmen von Seminaren an den Pädagogischen 

Hochschulen stattfinden.

Für Elementarpädagoginnen und Elementarpädagogen veranstalten wir zwei- 

bis vierstündige Workshops an den Bildungsanstalten für Elementarpädagogik.

Anfrage für Workshops

Für Wien und Burgenland: 
per E-Mail an verbraucherbildung@sozialministerium.gv.at

Für Niederösterreich, Oberösterreich, Steiermark, Salzburg,  
Tirol, Vorarlberg und Kärnten: 
per E-Mail an nussbaumer@schuldner-hilfe.at

mailto:verbraucherbildung%40sozialministerium.gv.at?subject=
mailto:nussbaumer%40schuldner-hilfe.at?subject=
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Wichtige Adressen

Bundesministerium für Arbeit, Soziales,  
Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz
Service für Bürgerinnen und Bürger
Stubenring 1

A-1010 Wien

Telefon: +43 800 201 611

Kontakt: Kontaktformular

www.sozialministerium.gv.at

Schuldnerhilfe Oberösterreich
Stockhofstraße 9

4020 Linz

Telefon: +43 732 77 77 34

E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at

www.schuldner-hilfe.at

Bundesministerium für Bildung
Minoritenplatz 5

A-1010 Wien

Telefon +43 800 20 56 76

E-Mail: service@bmb.gv.at

www.bmb.gv.at

https://www.formularservice.gv.at/site/fsrv/user/formular.aspx?pid=b74a92e8b7ba4434a1adff6eb9a8f8ad&pn=B44b1abbe726640b2831074a64590fd83
http://www.sozialministerium.gv.at
mailto:linz%40schuldner-hilfe.at?subject=
https://www.schuldner-hilfe.at
mailto:service%40bmb.gv.at?subject=
http://www.bmb.gv.at
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Verein für Konsumenteninformation – Wien
Mariahilfer Straße 81

A-1060 Wien

Telefon: +43 1 588 770

Kontakt: portal.vki.at/form

vki.at

Verein für Konsumenteninformation – Tirol
Maximilianstraße 9

A-6020 Innsbruck

Telefon: +43 0512 58 68 78

Kontakt: portal.vki.at/form

vki.at

Bundesarbeiterkammer
Prinz Eugen Straße 20-22

A-1040 Wien

Telefon: +43 1 501 65-0

Arbeiterkammern in den anderen Bundesländern:

www.arbeiterkammer.at

http://portal.vki.at/form
http://vki.at
http://portal.vki.at/form
http://vki.at
https://www.arbeiterkammer.at
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